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Kühlwasser-Pumpenhaus Blöcke A-C1/C2, Kraftwerk Niederaußem

Schlagwörter: Maschinenhaus 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Bergheim (Nordrhein-Westfalen)

Kreis(e): Rhein-Erft-Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Entwicklungsgeschichte: 

Das zentrale Kühlwasser-Pumpenhaus wurde im Zuge der ersten Ausbaustufe des Kraftwerks Niederaußem in den Jahren von

1961 bis 1963 errichtet. Es war darauf bemessen, Kühlwassermengen für eine Blockleistung von insgesamt 600 MW zu fördern, so

dass es für die in Sammelschaltung betriebenen Ventilator-Kühltürme für die Blöcke A, B und C1/C2 ausreichend war. Seit

Errichtung von Block D wurden die Blöcke mit jeweils eigenen Pumpenhäusern ausgestattet. Mit der Stilllegung von Block C1/C2

zum Jahresende 2021 wurde das Kühlwasser-Pumpenhaus funktionslos.

 

Baubeschreibung: 

Im Kühlwasser-Pumpenhaus wurden die Pumpen aufgestellt, die zur Förderung des in den Kondensatoren, die in den Kellern der

Maschinenhaustrakte A, B und C1/C2 aufgestellt sind, benötigten Kühlwassers erforderlich waren. In den Kondensatoren wurde

der durch Verbrennung der aus den Tagebauen geförderten Rohkohle in den Dampferzeugern erzeugte und in den Turbinen zum

Antrieb der Generatoren dienende Dampf mithilfe des Kühlwassers abgekühlt und als Kesselspeisewasser mittels der

Speisewasserpumpen wieder in den Dampfkreislauf zurückgepumpt. Die Pumpen drückten das Kühlwasser in die

Kühlwasserleitungen, so dass es den Kondensatoren zu- und von diesen an die Kühltürme zur Rückkühlung weitergefördert wurde.

Von den Kühltürmen lief das Wasser über betonierte Kanäle und das Kühlwasserbecken wieder zum Pumpenhaus zurück. Das

Kühlwasser-Pumpenhaus wurde unmittelbar südlich der Ventilator-Kühlturmreihe und nördlich der Kesselhäuser A, B und C1/C2

errichtet.

      

Datierung: 

 Baubeginn: 15.02.1961

   

 Inbetriebnahme: 29.05.1963

   

Kraftwerk Niederaußem: Kühlwasser-Pumpenhaus Blöcke A-C1/C2, Ansicht von Westen; Foto: 15.08.2023
Fotograf/Urheber: Dr. Norbert Gilson

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001450
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 Umbau: -

   

 Ende der Nutzung: 31.12.2021
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(Büro für technikhistorische Forschung und Beratung, Dr. Norbert Gilson, 2023)
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